
evangelisch
in Ottakring

Willkommen in  
der Markuskirche!

Evang. Pfarrgemeinde A.B. Wien-Ottakring
Markuskirche

Thaliastrasse 156, 1160 Wien

Öffentliche Anfahrt: U3 / S45 (Ottakring),  
10 / 46 (Thaliastraße/Maroltingergasse),  

2 (Johannes-Krawarik-Gasse)

Anfahrtsplanwww.markuskirche.com/
predigtreihe2017

Weitere Informationen und 
aktuelle Entwicklungen finden 

Sie auf unserer Website.

Nach jedem Gottesdienst 
laden wir zu einem 

Predigtnachgespräch mit 
dem/der PredigerIn und 
zum Nachkirchenkaffee 

in den Gemeindesaal der 
Markuskirche ein. 

Die Predigtreihe zum 
Nachhören: 

auf unserer Website
www.markuskirche.com/

predigtreihe2017
oder als CD gegen eine  

Spende in unserer Kanzlei.

Auch alle bisherigen Predigten 
der vergangenen Jahre finden 

Sie auf unserer Website. 

Predigtreihe

evangelisch
in Ottakring

Hier stehe ich,
ich kann nicht anders. 

Gott helfe mir. 
Amen!

15.01. - 29.01.
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Das (angebliche) Zitat

Hier stehe ich, ich kann nicht  
anders, Gott helfe mir. Amen!

Noch keine Spur vom großen, ruhmreichen 
Reformator. Luther ist Mönch und prangert die 
Missstände seiner – der katholischen – Kirche 
an. Durch den Kirchenbann wurde er zum Ket-
zer erklärt und soll vor dem Reichstag, vor Kai-
ser und Papst, öffentlich seine Lehren widerru-
fen. Unterstützt wird Luther von einigen Fürsten, 
auch von Kurfürst Friedrich dem Weisen von 
Sachsen, die hoffen, den päpstlichen Einfluss in 
Deutschland zu schwächen. 

Große Hoffnungen liegen auf einem kleinen 
Mönch. Luthers Auftreten wird als sachlich, klug 
und überlegt beschrieben. Zweimal muss er vor 
dem Kaiser erscheinen. Doch Luther lässt sich 
nicht einschüchtern. Allein die Bibel ist sein Maß-
stab, aus der er seine Thesen nimmt. „Wenn ich 
nicht durch Zeugnisse der Schrift und klare Ver-
nunftgründe überzeugt werde“, sagt Luther und 
möchte sich nicht „von irrenden Konzilien und 
Päpsten in der Geschichte“ verleiten lassen. 

Auch wenn Luther die Worte nicht so gespro-
chen hat, geben sie kurz und knapp wieder, was 
1521 in Worms geschah.  

Fo
to

: i
ng

im
ag

e.
co

m



15. Jänner - 10:00 Uhr 15. Jänner - 17:00 Uhr 22. Jänner - 10:00 Uhr 29. Jänner - 10:00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kindergottesdienst

Predigtgast:
Dr. Heinz Fischer 

Der promovierte Jurist und Hochschullehrer ist 
ein ehemaliger österreichischer Politiker und 
war vom 2004 bis 2016 achter österreichischer  
Bundespräsident der Zweiten Republik. 
Heinz Fischer war als Minister und jahrzehnte-
lang als Nationalratsabgeordneter der Sozialde-
mokratischen Partei Österreichs (SPÖ) sowie als 
Nationalratspräsident tätig.
Er publizierte mehrere Werke und befürwor-
tet gleichgeschlechtliche Partnerschaften und 
spricht sich gegen das Adoptionsverbot von Kin-
dern für gleichgeschlechtliche Paare aus.

Gottesdienst  
mit Kindergottesdienst

Predigtgast:
Daniel Johannsen

Der Tenor und Kirchenmusiker Daniel Johann-
sen stammt aus einem burgenländischen Pfarr-
haus - kein Wunder also, dass er die Evan-
gelistenpartien der barocken Passionen und 
Oratorien, allesamt auf Luthers vielschichtiger, 
inspirierender Bibelprosa fußend, mit besonde-
rer Leidenschaft aufführt. Diese musikalische 
Verkündigung spricht Menschen aller Generati-
onen und Kulturkreise unvermindert an - davon 
zeugen ausverkaufte „Matthäus-Passionen“ in 
Tokio, Tel Aviv, Lodz und Leipzig.

Filmvorführung 
mit Nachgespräch

Gast: 
Ulrike Beimpold (angefragt) 

Inhalt: Gabi Kovanda, Ende 40, führt ein Leben 
zwischen Familie und Beruf, zwischen Einfamili-
enhaus und Nahversorgungsbetrieb. Gabis Mann 
Hannes arbeitet bei der Straßenmeisterei, ihr ge-
meinsamer Sohn Ronnie ist Zeitsoldat beim Bun-
desheer und wohnt noch zu Hause. Gabis und 
Hannes‘ Leben scheint geordnet und gesichert. 
Doch als Gabi eines Tages von der Arbeit nach 
Hause kommt, geschieht etwas, das ihr Leben mit 
einem Schlag verändert. Es ist nichts zu sehen, 
nichts zu hören, und doch trifft es Gabi wie ein Blitz 
aus heiterem Himmel – die Begegnung mit Gott.

Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst

Predigtgast:
Ulrike Beimpold

Ulrike Beimpold debütierte mit fünfzehn Jahren am 
Wiener Burgtheater als Nestroymädl und gehört 
seitdem als Ensemblemitglied dem Hause an.
Einem breiten Publikum wurde Ulrike Beimpold 
bekannt durch ihre zahlreichen Film - und Fern-
sehproduktionen wie „Stella di Mare“, „Dolce Vita“ 
und der Freitagabendshow „Was gibt es Neues?“ 
Sie führt Regie, schreibt Bücher und Texte, zeigt 
ihre Liebe zur Musik in Liederabenden.
Ulrike Beimpold wurde 2015 mit dem Diagonale-
Schauspielpreis für ihre Rolle in Superwelt aus-
gezeichnet. 2016 erhielt sie den Österreichischen 
Filmpreis in der Kategorie Beste weibliche Haupt-
rolle für Superwelt.

Predigtgast:

Ulrike Beimpold
Schauspielerin und Buchautorin
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Predigtgast:

Dr. Heinz Fischer
Bundespräsident a.D. 
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Predigtgast:

Daniel Johannsen 
Opernsänger

www.markuskirche.com/predigtreihe2017


